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Besuchen Sie unsere Internetseite unter: www.hirschberg-saale.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe
Leserinnen und Leser, liebe Gäste
und Freunde unserer Stadt,

jetzt ist es bald wieder soweit
– das Osterfest naht –.
Nach der Kältewelle der letzten
Wochen liegt der erste Geruch des
Frühlings in der Luft und mit diesem
Ostergruß wünsche ich Ihnen und
Ihren Familien, auch im Namen der
Stadtverwaltung und des
Stadtrates, frühlingshafte
Osterfeiertage mit viel Freude und
Glück sowie Zeit zum Ausspannen.
Besonders herzlich grüße ich unsere
Kinder, denen ich ein wohlgefülltes
Osternest aber auch eine schöne
Ferienzeit wünsche.

Ihr Bürgermeister Rüdiger Wohl

Im Licht der Ostersonne
bekommen die Geheimnisse der Erde
ein anderes Licht.

von Friedrich von Bodelschwingh
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STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten

Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Ein-
zelfällen außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine
mit der/dem  jeweiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart
werden können.
Wir bitten dies mit uns rechtzeitig abzusprechen, so
vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden ersten Samstag im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr

am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Wir empfehlen, Besuchstermine beim Bürgermeister
Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten:
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnum-
mer (036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet: www.hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
E-Mail: info@stadt-hirschberg-saale.de

Bürgermeister Wohl ist über
die Zentrale Tel. 430-0
oder über das Sekretariat Tel. 430-10
erreichbar
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Nier 430 - 10
Redaktion Amtsblatt/ Fundbüro
E-Mail: c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26000
Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungsamt
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: a.stahlbusch@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei/ Museum - Frau Göhrig 430 - 14
E-Mail: kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26002
Kasse - Frau Martin 430 - 15
E-Mail: g.martin@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung  - Frau Müller 430 - 19
E-Mail: s.mueller@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26001
Liegenschaften/ Brandschutz
- Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung - Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle/ Soziales
- Frau Schult 430 - 23
E-Mail: meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/ Marktwesen/ Internetauftritt
-Frau Keßler 430-20
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Gefell - Frau Finke 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern:

Bauhof, Schulstraße 0151-5804 1015
Stadtbücherei  0151-5804 1013
Kulturhaus Hirschberg (036644) 24996

0151-5804 1012
OT Venzka 0173-8625104 und 0151-5804 1016
OT Göritz 0151-5804 1017
OT Ullersreuth 0151-5804 1014
Sparnberg (über Stadtverwaltung) (036644) 43018

Freibad Hirschberg: 0151-5804 1020

Sprechstunden der Forstrevierleiter:
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg,
Venzka, Ullersreuth und Göritz
Herr Thomas Wagner, Bahnhofstraße 47 in 07922
Tanna
Telefon: 0361 / 573913231; Mobil: 0172 – 3480336
Sprechzeiten finden immer Dienstag in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 47 in
Tanna statt.
Email:  thomas.wagner@forst.thueringen.de

*******************************************************************
Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Herr Jens Baumann, Am Forsthaus 9 in 07907 Schleiz
OT Wüstendittersdorf
Telefon: 03663 / 489990; Mobil: 0172 – 3480331
E-Mail:  jens.baumann@forst.thueringen.de

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte:
Aufgrund der aktuellen Umbauarbeiten im Museum für
Gerberei- und Stadtgeschichte bleibt das Museum geschlos-
sen. Möglichkeiten, das Museum zu besuchen, bestehen
nur nach telefonischer Voranmeldung. Bereits ange-
meldete Besuche und Führungen sind selbstverständlich
möglich.

Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter
folgenden Telefonummern zu erreichen:

(036644) 43 139 und 43020
Fax- Nr.: (036644) 22224 (über Stadtverwaltung Hbg.)
Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Rathaus Tanna Donnerstag     14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.
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Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek
Hirschberg in der Saalgasse 2

zu den Öffnungszeiten!

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.:
0151- 5804  1013

zu erreichen.

jeden Dienstag in der Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 17.00 Uhr

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Freitag, dem 13. April 2018.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist Freitag, der 06. April 2018,
im Sekretariat der Stadtverwaltung.

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzei-
gen als E-Mail oder auf Datenträger generell bei der Stadt-
verwaltung Hirschberg fristgemäß einzureichen  sind.
Die E-Mail Adresse lautet:

c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos
sowie die Richtigkeit der im nichtamtlichen Teil
erschienenen Beiträge wird keine Gewähr über-
nommen.

Aktuelle Angebote der
Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de

- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft
Hirschberg mbH
Kabelfernsehen:
Störungshotline Telecolumbus Tel. 030 3388
8000
oder online unter:
www.telecolumbus.de/kundenservice
Unsere Vertrags-Nr.: V 28-66001460490

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35

Ein HINWEIS in eigener Sache!
Die Heimat neu entdeckt
Erstlingswerk eines ehemaligen Hirschbergers als
Taschenbuch erhältlich
Unter dem Titel „Andreas
M. - Das „Junikind“ und
mit dem Untertitel „Mein
Leben in Hirschberg, an
der innerdeutschen
Grenze in Thüringen“
veröffentlicht ein ehe-
maliger Einwohner der
kleinen Stadt an der
Saale, Michael Schulze,
jetzt seine Erzählchronik
auch als gedrucktes Ta-
schenbuch.
In der Stadtverwaltung
Hirschberg / Kultur und
im Museum für Gerberei-
und Stadtgeschichte ist
das Taschenbuch zum
Preis von 9,99 Euro erhältlich.

Wahlbekanntmachung

1. Am 15.04.2018 findet die Wahl des ehrenamtlichen Bürger-
meisters der Stadt Hirschberg von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
statt. Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.
2. Die Gemeinde bildet 5 Stimmbezirke. Die Wahlräume
befinden sich:
Wahl- Abgrenzung d. Lage des Wahlraumes
bezirke Wahlbezirke (Str., Nr., Zimmer)
0001 Stadt Hirschberg Kulturhaus Hirschberg

Foyer
Gerberstraße 17

0002 Ortsteil Göritz Bürgerhaus Göritz
Versammlungsraum, Göritz 69

0003 Ortsteil Ullersreuth Bürgerhaus Ullersreuth
Versammlungsraum,
Ullersreuth 19

0004 Ortsteil Sparnberg Bürgerhaus Sparnberg
Versammlungsraum,
Sparnberg 27

0005 Ortsteil Venzka Bürgerhaus Venzka
Versammlungsraum,
Venzka 47

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten
übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen
hat.
Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses ist ein Briefwahl-
vorstand gebildet worden. Die Arbeitsräume des Briefwahl-
vorstands befinden sich:
Wahl- Abgrenzung d. Lage des Wahlraumes
bezirke Wahlbezirke (Str., Nr., Zimmer)
0006 Briefwahlvorstand Rathaus Hirschberg

Sitzungszimmer
Marktstraße 2

Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag dem 15. April 2018
um 17 Uhr zur Ermittlung des Wahlergebnisses zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen
amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen
Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler
erhält nach Betreten des Wahlraums für jede Wahl, für die
er wahlberechtigt ist, einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:

Amtliche Bekanntmachungen



Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung

von Wahlscheinen für die Kommunalwahlen
am 15. April 2018

1 . Das Wählerverzeichnis für die Wahl des ehrenamtlichen
Bürgermeisters oder der ehrenamtlichen Bürgermeisterin
in der Stadt Hirschberg wird in der Zeit

vom 26.03.2018 bis zum 30.03.2018
während der allgemeinen Öffnungszeiten:
Dienstag: 09:00 Uhr- 12:00 Uhr und 14:00 Uhr- 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr- 16:30 Uhr
in der Stadtverwaltung Hirschberg, Marktstraße 2, 07927
Hirschberg, Pass- und Meldewesen (Zimmer-Nr. 003) für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen,
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes einge-
tragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme wird durch ein Bildschirm-
gerät ermöglicht.

2 . Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom
26.03.2018 bis zum 30.03.2018 Einwendungen gegen
das Wählerverzeichnis erheben. Einwendungen können
darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung vorzunehmen
oder eine vorhandene Eintragung zu streichen oder zu
berichtigen.
Die Einwendungen müssen bei der
Stadtverwaltung Hirschberg, Pass- und Meldewesen
(Zimmer 003), Marktstr. 2, 07927 Hirschberg schriftlich
erhoben oder zur Niederschrift im Pass- und Meldewesen
(Zimmer 003) während der allgemeinen Öffnungszeiten
Dienstag: 09:00 Uhr- 12:00 Uhr und 14:00 Uhr- 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr- 16:30 Uhr

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler
vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder den auf
dem amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahlvorschlag
kennzeichnen oder eine wählbare Person mit Nachnamen,
Vornamen und Beruf auf dem Stimmzettel eintragen.
4. Nach Betreten des Wahlraumes erhalten Sie, nachdem ein
Mitglied des Wahlvorstandes Ihre Wahlberechtigung anhand
der Wahlbenachrichtigungskarte oder des Wählerverzeich-
nisses festgestellt hat, einen amtlichen Stimmzettel für die
Wahl, zu der Sie wahlberechtigt sind. Auf Verlangen müssen
Sie sich ausweisen.
Sie kennzeichnen Ihren Stimmzettel in der Wahlzelle und
falten ihn so zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeich-
nung nicht erkennen können. Danach nennen Sie am Tisch
des Wahlvorstandes Ihren Namen und auf Anfrage Ihre
Anschrift.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer
nur ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Bitte beachten Sie:
Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen, der

a ) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekenn-
zeichnet oder gefaltet hat,

b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat,
so dass erkennbar ist, wie der Wähler gewählt hat,

c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal ver-
sehen hat

d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimm-
zettel benutzt hat oder

e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in
die Wahlurne legen will.

Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis
gefunden und keine Zurückweisungsgründe vorliegen gibt
der Wahlvorsteher oder ein von ihm beauftragtes Mitglied
des Wahlvorstandes die Wahlurne frei. Sie legen daraufhin
den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftführer vermerkt
die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des
Wählerverzeichnisses. Haben Sie Ihren Stimmzettel ver-
schrieben oder versehentlich unbrauchbar gemacht oder
werden Sie aus den o. g. Gründen zurückgewiesen, so ist Ihnen
auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszuhändigen, nach-
dem Sie den alten Stimmzettel im Beisein eines Mitgliedes des
Wahlvorstandes zerrissen haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer
nur ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Glaubt der Wahlvorsteher, das Wahlrecht einer im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Person beanstanden zu müssen
oder werden sonst aus der Mitte des Wahlvorstandes Bedenken
gegen die Zulassung eines Wählers zur Stimmabgabe erhoben,
so beschließt der Wahlvorstand über die Zulassung oder
Zurückweisung. Der Beschluss wird in der Wahlniederschrift
vermerkt.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel
zu kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu
legen, kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er
sich bei der Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem
Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die
Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des
Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson darf gemeinsam
mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur
Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl erlangt hat.
5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum sowie

zum Arbeitsraum des Briefwahlvorstands, soweit dies ohne
Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.
6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Brief-
wahl an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief
an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so
rechtzeitig übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am
Wahltag 15.04.2018 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe
können bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle auch abgegeben werden. Der Briefwahlvorstand ist
nicht zuständig für die Entgegennahme von Wahlbriefen.
7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft;
der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).
8. Falls die Ermittlung des Wahlergebnisses nicht im An-
schluss an die Wahlhandlung beendet werden kann, wird
diese am Montag, dem 16. 04. 2018 jeweils um 08.00 Uhr in
den selben Wahlräumen fortgesetzt.
Stadtverwaltung Hirschberg

Stahlbusch/ Wahlleiter
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erklärt werden; die vorgetragenen Gründe sind glaubhaft
zu machen. Nach Ablauf der Einsichtsfrist sind Einwen-
dungen nicht mehr zulässig.

3 . Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 25.03.2018 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig
Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis erheben,
um nicht Gefahr zu laufen, sein Wahlrecht nicht ausüben
zu können.

4 . Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen
im Wege der Briefwahl teilnehmen.

5 . Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
5 . 1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter oder
5 .2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener

Wahlberechtigter,
a ) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden

die Frist zur Erhebung von Einwendungen ver-
säumt hat,

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung
in das Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der
Frist zur Erhebung von Einwendungen einge-
treten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen
Einwendung festgestellt wurde und dies der
Gemeinde erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses bekannt wird.

6 . Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 13.04.2018 bis
18.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Hirschberg, Pass-
und Meldewesen (Zimmer 003), Marktstraße 2, 07927
Hirschberg mündlich oder schriftlich beantragt werden.
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum 14.04.2018, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c)
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

7 . Für den Fall, dass bei der Wahl am 15.04.2018 kein
Bewerber mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen
erhält, findet am zweiten Sonntag nach der Wahl, am
29.04.2018 eine Stichwahl statt.
Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die
erste Wahl stimmberechtigt war, so fern er nicht in der
Zwischenzeit sein Stimmrecht verloren hat.
Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis einge-
tragen sind und für die erste Wahl am 15.04.2018 einen
Wahlschein erhalten haben, erhalten von Amts wegen
einen Wahlschein für die Stichwahl mit Briefwahl-
unterlagen.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, können bereits vor der Wahl am 15.04.2018
einen Wahlschein für die Stichwahl beantragen. Wahl-
scheine für die Stichwahl können bis zum 27.04.2018 bis
18.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Hirschberg, Pass- und
Meldewesen (Zimmer 003), Marktstraße 2, 07927 Hirsch-
berg mündlich oder schriftlich beantragt werden.

Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht,
kann der Antrag noch bis zum Stichwahltag, 15.00 Uhr,
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen
ist, kann ihm bis 28.04.2018, bis 12.00 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden.

8 . Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahl-
berechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl, zu der er

wahlberechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der

Stadt, die Anschrift der Stadtverwaltung, die Nummer
des Stimmbezirkes und des Wahlscheins angegeben
ist sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der oben genannten Behörde vor Em-
pfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig
an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 15.04.2018
bis 18 Uhr bzw. im Fall einer Stichwahl am Tag der Stichwahl,
dem 29.04.2018 bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann
auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für
die Briefwahl zu entnehmen.
Hirschberg, den 13.03.2018 Stadt Hirschberg

Stahlbusch/ Wahlleiter

Zulassung der Wahlvorschläge für die
Wahl des/r ehrenamtlichen Bürgermeisters/in

der Stadt Hirschberg

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 13. März 2018
folgende Wahlvorschläge für die Direktwahl der ehren-
amtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürger-
meisters in Hirschberg am 15. April 2018 zugelassen, die
hiermit bekanntgegeben werden:

Herr Wohl, Rüdiger, Beruf: Bürgermeister,
Geburtsjahr: 1958
wohnhaft in 07927 Hirschberg, Marktstr. 8

Der vorgenannte Bewerber hat gem. § 24 Abs. 3 Satz 3 des
Thüringer Kommunalwahlgesetzes (ThürKWG) gegenüber
dem Wahlleiter folgende schriftliche Erklärung abgegeben
zur Frage, ob er wissentlich als hauptamtlicher oder inoffi-
zieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssicherheit,
dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser
Einrichtungen zusammengearbeitet hat:
Wohl, Rüdiger - Erklärung: nein
Hirschberg, den 13.03.2018
Der Wahlleiter für die Stadt Hirschberg

Stahlbusch
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Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle:
Frau Ingrid Franke, geb. Eckstein
71 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Frau Annemarie Uhlworm, geb. Scharke
58 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Herr Friedrich Schmidt
80 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Herr Klaus Teichmann
75 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Gefell
Herr Erich Grimm
86 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Gefell, OT Dobereuth

Lianne Finke/ Standesbeamtin

Es wird darauf hingewiesen, dass beim Einwohnermeldeamt eingehende Mit-
teilungen über Sterbefälle hier veröffentlicht werden, sofern der Veröffentlichung
nicht oder nicht rechtzeitig widersprochen wurde.

Einwohnerstatistik per 31.12.2017
(Angaben ohne Gewähr)

Bekanntmachung über die öffentliche Sitzung
des Wahlausschusses zur Feststellung des

Wahlergebnisses
Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet am

Dienstag, dem 17. April, um 18.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Hirschberg,
Marktstraße 2 statt.
Tagesordnung:
Feststellung des Wahlergebnisses der Wahl des ehrenamt-
lichen Bürgermeisters sowie die Feststellung, ob bei der Wahl
des ehrenamtlichen Bürgermeisters eine Stichwahl stattzu-
finden hat.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
Hirschberg, 13.03.2018

Stadtverwaltung Hirschberg
Stahlbusch/ Wahlleiter

Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschusses
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Hirschberg hat in
seiner 21. Sitzung am 23. Januar 2018 folgende Beschlüsse
gefasst:
Beschluss Nr. 36/21/2018
Genehmigung der Niederschrift der 20.Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses vom 05.12.2017
Beschluss Nr.  37/21/2018
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Hirschberg
beschließt, für den Ankauf eines Mannschaftstransport-
wagens (MTW) für die FFW Hirschberg die Firma COMPOINT
GmbH & Co. KG zu beauftragen.
Beschluss Nr. HF 38/21/2018
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt dem Antrag des
HFC auf Erlass Nutzungsentgelt für das Kulturhaus zum
Hirschberger Fasching 2018 zu.
Zu finanziellen Unterstützung wird das Nutzungsentgelt für
das Kulturhaus zum Kinderfasching am 11.02.2018 und
zum Vereinsfasching am 13.02.2018 erlassen.

ACHTUNG, ACHTUNG
Brückensperrung in der Ortslage Sparnberg!

Die Stadtverwaltung Hirschberg informiert, dass am
19.03.2018 in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr die
Brücke über die Saale in der OL Sparnberg Richtung
Rudolphstein im Zuge der Durchführung einer Brücken-
prüfung für den gesamten Verkehr gesperrt bleibt.

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

  Geburten   Sterbefälle      Zuzüge   Wegzüge  Einwohner per
31.12.2017

Hirschberg 1 6 2 6 6 8 1 1 5 1 5 9 6
Göritz 3 5 7 4 2 0 9
Ullersreuth 0 3 0 2 8 9
Sparnberg 0 0 1 1 1 3 2
Venzka 1 1 6 9 1 0 6
gesamt 2 0 3 5 8 2 1 3 1 2 1 3 2

Das Fundbüro informiert:
Im Fundbüro der Stadt
Hirschberg sind folgende
Fundgegenstände abgeben
worden:

Auszug aus der Liste der Fundgegenstände
Lfd. Nr.  Fundtag/Fundort: Fundgegenstand:
3 3 4 . Ende Nov. 2017, 1 Brille

Sparkasse Hirschberg
335. 12.12.2017, Karl-Lieb- 2 Schlüssel mit weißem

knecht-Str., Hirschberg Schlüsselband
3 3 6 . 29.12.2017, Markt- 1 Schlüsselbund mit

straße 3, Hirschberg 5 Schlüsseln
3 3 9 . 18.02.2018; Mühlhölz- 1 Schlüsselbund mit

chen/Nähe Freibad 5 Sicherheitsschlüsseln
340. 04.02.2018; Hirschberg, 2 Kinderfahrräder

Plauensche Str. rot und blau
Die Eigentümer werden gemäß §§ 980, 981 BGB aufgefordert, innerhalb von sechs
Wochen nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ihre Rechte in der
Stadtverwaltung Hirschberg, Marktstraße 2 geltend zu machen.
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch im Fundbüro unter: 036644 43010

Öffentliche Bekanntmachungen

Kassendienst gesucht!

Die Stadtverwaltung
Hirschberg sucht für die
Badsaison 2018 – für die
Zeit vom 01.06.2018 bis

31.08.2018 – zwei Kassierer/innen für
die Kassierung der Eintrittsgelder im
Freibad. Die Arbeitszeiten sind witterungsabhängig und um-
fassen die Nachmittage und hauptsächlich die Wochen-
enden. Die Kassierer/innen sollten volljährig und zuverlässig
sein sowie Freude im Umgang mit Menschen haben. Gezahlt
wird der Mindestlohn im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung.

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung
Hirschberg bei Frau Keßler Tel.: 036644-43020 oder E-Mail:
kultur@stadt-hirschberg-saale.de.
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Veranstaltungshinweise/ Termine

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Ohne die Kälte des Winters gäbe es die Wärme des Frühlings
nicht.“

März
15.03.18 Zur Wisentaquelle

(Seniorenwanderung)

April
02.04.18 Unterwegs auf dem Ahornsteig

(Tageswanderung)
14.04.18 Frankenwaldtag Ortsgruppe

Döbra (Abendveranstaltung)
15.04.18 Frühlingswanderung – Jena

(Tageswanderung)
21.04.18 Arbeitseinsatz
26.04.18 Wandern im Sormitztal

(Seniorenwanderung)

Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)
16.03.2018 Jahreshauptversammlung FBG

Obere Saale
(geschlossene Veranstaltung)

24.03.2018 Abschlussball Tanzschule Hähner
(geschlossene Veranstaltung)

15.04.2018 Bürgermeisterwahl
12.05.2018 Jugendweihe
23.05.2018 Schülerworkshop „Leder“
15.06.2018 Abi-Ball Gymnasium Schleiz

(geschlossene Veranstaltung)
22.06.2018 Abschlussfeier 10. Klasse

Regelschule Hirschberg
(geschlossene Veranstaltung)

Betreiber für Kiosk im Freibad gesucht!
Die Stadtverwaltung Hirschberg sucht für die diesjährige
Badsaison einen Betreiber für den Kiosk im Freibad, der vom
01.06.2018 bis 31.08.2017 die Versorgung der Badegäste
gewährleistet. Bewerbungen und Anfragen sind an die
Stadtverwaltung Hirschberg zu richten (Frau Keßler, Tel.:
036644-43020 oder Email: kultur@stadt-hirschberg-
saale.de).

Betreiber für Gondelstation gesucht!
Die Stadtverwaltung Hirschberg sucht für die Zeit vom
01.05.2018 bis 03.10.2018 einen Betreiber für die
Gondelstation an der Saale. Die Arbeitszeiten sind
witterungsabhängig und hauptsächlich am Wochen-
ende. Gezahlt werden monatlich maximal 170,00 €.
Bewerbungen und Anfragen sind an die Stadtverwaltung
Hirschberg zu richten (Frau Keßler,
Tel.: 036644-43020 oder E-Mail:
kultur@stadt-hirschberg-saale.de).

Saale-Orla-Kreis
Termine der Energieberatung im März
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thü-
ringen wird angeboten in:

Bad Lobenstein, Markt 1 (Rathaus, 1. Etage)
Dienstag, 20.03. von 15:00 bis 18:00 Uhr

Schleiz, Neumarkt 13 (Alte Münze)
Dienstag, 27.03. von 15:00 bis 18:00 Uhr

Die Beratung kostet 5 €. Für einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungs-
angebote kostenfrei. Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich und kann unter den
Telefonnummern 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder
0361/555140 vorgenommen werden.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und
Energie.
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Einweihungsfeier und Kammerkonzert
in der Villa Novalis

Nach umfangreichen Sanie-
rungs- und Renovierungsar-
beiten der Räumlichkeiten im
Erdgeschoss der Villa Novalis
in Hirschberg, bekannt auch
als Kindergartenvilla, lädt
Familie Schwab für
Samstag, den 21.04.2018,
ab 10.00 Uhr zu einer Ein-
weihungsfeier des Erdgeschosses ein.

Einen Tag später, am 22. April um 17.00 Uhr wird der
zukünftige Konzertbetrieb mit einem Kammer-
konzert des Novalis Quartetts eröffnet.

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen!
Der Vorverkauf beginnt am 15. März über
die Drogerie Bahner, Telefon: 22222.
Reservierungen unter Telefon 390190
oder per E-Mail: post@villa-novalis.de,
eventuell Restkarten an der Abendkasse.
Zu der Einweihungsfeier sind Reservie-

rungen begrenzt möglich ab 15. April unter Telefon 390190.

Tagespflege Gefell bietet
wieder Entlastungssams-
tag
Anmeldungen für 17. März
möglich
Sie pflegen Ihren Angehörigen und brauchen einige Stunden
Zeit für sich? Oder Sie wollen ohne Zeitdruck und Sorge
einkaufen? Dann bringen Sie doch Ihre Mutter, Ihren Vater
oder andere Angehörige in die Räume der Tagespflege nach
Gefell.

Am Samstag, 17. März 2018, kann dort in der Zeit von 8:00
bis 15:00 Uhr Verhinderungspflege genutzt werden.

„Wir bieten individuelle Betreuung und gemeinsame
Mahlzeiten nach den Wünschen der Gäste. Wir freuen uns auf
Sie“, sagt Ramona Kleinhenz, die Leiterin der Tagespflege.
Für die Anmeldung und für Infos rufen Sie bitte unter Tel:
036649 88360 an.
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Nähcafé wird zu Kreativ-
Café - Erster Treff für alle

Interessierten
am 21. März in Gefell

Gut zwei Jahre lang gab es das interkulturelle Nähcafé in
Gefell. Frauen aus der Stadt und den umliegenden Orten
haben zusammen mit Familien aus verschiedenen Ländern,
bei den regelmäßigen Treffen nicht nur genäht, sondern
sich auch kennengelernt und gemeinsam schöne Stunden
verlebt.
Doch jetzt ist es Zeit für neue Impulse:
„Wir wollen das Angebot erweitern, nicht nur nähen, son-
dern auch anderen kreativen Ideen Raum geben. Deshalb
laden wir ab sofort in das Kreativ-Café Gefell ein.
Alle Interessierten, die mit uns beim Nähen, Stricken, Häkeln,
Filzen, Malen oder Basteln Zeit verbringen wollen, sind dazu
herzlich eingeladen.
Material ist vorhanden, Ideen sind willkommen“, sagt
Ramona Kleinhenz, die Leiterin des Tagespflege Gefell und
Initiatorin des Kreativ-Cafés.
Das erste Treffen findet am Mittwoch, 21. März 2018,
in den Räumen der Tagespflege Gefell, im Lebens-
kulturhaus Hofer Straße 30/32 in Gefell statt. Be-
ginn ist 18 Uhr
Info: Ramona Kleinhenz, Leiterin der Tagespflege, Tel:
036649 88360
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein
Bayerische Straße 13
07356 Bad Lobenstein
Tel.: (036651) 3989-40

Informationen zum Hospizdienst in
Unterkoskau
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Diakoniestiftung Weimar Bad Lo-
benstein, die Leader-Aktionsgruppe,
die Kirchgemeinden und die Stadt-/
Gemeindeverwaltung sind bemüht,
das Leben auf dem Land für Jung und
Alt mit Informationen und Veranstal-
tungen zu unterstützen. Es geht dabei
auch um Hilfen in schwierigen Situ-
ationen.
Wir laden Sie daher recht herzlich zu
folgender Veranstaltung ein:
Hospiz - wie können wir sterbende
Menschen begleiten
Der Seniorenclub Unterkoskau lädt
zusammen mit Frau Anke Schmidt vom
ambulanten Hospizdienst der Diakonie-
stiftung Weimar Bad Lobenstein im

März zu dem Thema „Hospiz – Warum ist Begleitung am
Lebensende so wichtig und wie kann diese funktionieren?“
Es werden diese und weitere Fragen beantwortet:
• ambulanter Hospizdienst – Was ist das?

Was tun wir, für Wen und Wann?
• Krankheit, Sterben, Tod – passt das in unser Leben?
• Information über weitere bestehende Angebote
Termin: Montag, 26. März 2018, 14.00 Uhr

Unterkoskau, Alabamahalle
Interessierte sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und unverbindlich.
Ansprechpartnerinnen: Ramona Kleinhenz
Leiterin der Tagespflege Gefell Tel.
036649 / 883-60
E-Mail tagespflege.gefell@ diakonie-wl.de
Informationen und Anmeldung:
Frau Ramona Kleinhenz, Tagespflege im Lebenskulturhaus Gefell
Tel. 036649 88360, R.Kleinhenz@diakonie-wl.de
Nicole Hartenstein, Projekte
Tel. 036651 381911, N.Hartenstein@diakonie-wl.de

Beratung für die Region Tanna, Gefell
und Hirschberg

Am Donnerstag, dem 29. März 2018 und 26. April 2018,
findet jeweils von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr in Gefell
die Beratung zu Pflege, Versorgung und Demenz kostenlos
im Lebenskulturhaus auf dem Gelände der Wohnstätten
Michaelisstift in Gefell für alle Betroffenen und Interessierten
statt.
Sie erhalten Informationen z.B. zu Hilfsangeboten und deren
Finanzierung aber auch zu konkreten Fragen zu Pflege und
Erkrankungen.
Bei Bedarf sind auch Hausbesuche in der gesamten Region
möglich: Ramona Kleinhenz, Leiterin der Tagespflege Gefell
Tel. 036649 883-60 • tagespflege.gefell@diakonie-wl.de

Langgrüner Markt am 8. April 2018
Der traditionelle Jahrmarkt in Langgrün wie immer am
Sonntag nach Ostern fällt dieses Jahr auf den 8. April.
Beginn ist wieder um 9.00 Uhr. Dann verwandelt sich
das ganze Dorf in ein lebendiges Einkaufsparadies. Unsere
Gäste lieben diese vitale ländliche Atmosphäre. Die
Besucher kommen in großer Zahl von überall in unseren
Ort. Dieser Tag ist für alle etwas ganz Besonderes. Auch
2018 wird es wieder einige Neuerungen geben. Seien Sie
herzlich eingeladen und verbringen Sie einen schönen
Frühlingstag bei uns in Langgrün.

Der Ortschaftsrat Langgrün

Arbeitseinsätze im Freibad
Der Förderverein Freibad Hirschberg e.V. lädt für den
17.03. und den 24.03.2018
zum Arbeitseinsatz im
Freibad ein, um das Gelände
für die Badsaison 2018 fit zu
machen. Los geht’s jeweils
um 9.00 Uhr.
Sollte es witterungsbedingt zu Änderungen kommen, findet
Ihr die aktuellen Informationen dazu unter:
www.facebook.com/freibadretter.
Wir freuen uns auf viele helfende Hände und jede Menge
Unterstützung. Danke

Euer Förderverein Freibad Hirschberg e.V.
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JAGDGENOSSENSCHAFT
GÖRITZ
Jagdvorsteher Uwe FriedrichJagdvorsteher Uwe FriedrichJagdvorsteher Uwe FriedrichJagdvorsteher Uwe FriedrichJagdvorsteher Uwe Friedrich
07927 Hirschberg – Göritz

Einladung
Zu der nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Göritz am Freitag, dem 06. April
2018, um 19.00 Uhr im alten Schulgebäude in Göritz
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die
zum Gemeinschaftsjagdbezirk Göritz gehören und auf denen
die Jagd ausgeübt werden darf, die recht herzliche Einladung.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte über das abgelaufene Jagdpachtjahr 2017/2018
3. Verwendung des Pachtzinses
4. Beschlussfassung über das Jagdpachtjahr 2017/2018
5. Sonstiges
6. Schlusswort
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen
Ehepartner, durch einen Verwandten in gerader Linie, durch
eine in seinen Dienst ständig beschäftigte volljährige Person
oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft
angehörigen Jagdgenossen, vertreten lassen. Für die Ertei-
lung einer Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die Schrift-
form erforderlich.
Göritz, 01.03.2018             U. Friedrich/Jagdvorsteher

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Ullersreuth

Die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Ullersreuth findet am
Freitag, dem 23.03.2018, um 19.00 Uhr
im Bürgerhaus Ullersreuth statt. Alle
Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht über das abgelaufene Jagdpachtjahr 2017/18
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers

und des Vorstandes
5 . Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpacht-

geldes

Einladungen der Jagdversammlungen

E i n l a d u n g
Zu der nichtöffentlichen Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft am Freitag, den 23. März 2018, um 19.00
Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde Sparnberg ergeht
hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Ge-
meinschaftsjagdbezirk Sparnberg gehören und auf denen die
Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1 . Begrüßung
2 . Bericht des Vorstandes
3 . Kassenbericht
4 . Bericht der Revisionskommision
5 . Diskussion
6 . Entlastung des Vorstandes für das abgelaufene Jagdjahr
7 . Beschluss zur Höhe und Verwendung des Pachtgeldes
8 . Verschiedenes
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird durch die
Jagdpächter das Jagdessen ausgerichtet.
Um eine Planung der Essenportionen vornehmen zu können,
bitte ich um Teilnahmebestätigung der Jagdgenossen bis zum
19.03.2018 an den Jagdvorstand Tel. 036644/22131.
Es erfolgt auch die Auszahlung der Jagdpacht für das Jagdjahr
2018/2019.
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. Ein bevoll-
mächtigter Jagdgenosse darf höchstens 3 Jagdgenossen vertre-
ten. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist
die schriftliche Form erforderlich. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe.
Die Auszahlung der Jagdpacht bedarf eines mündlichen oder
schriftlichen Antrages und ist längstens ein halbes Jahr nach der
Beschlussfassung zur Höhe des Pachtgeldes möglich.
Sparnberg, den 25. Januar 2018

G. Baumann/ Jagdvorsteher

Vereinsnachrichten

INSTITUT für TRANSFUSIONS-
MEDIZIN SUHL gGmbH und die Volks-
solidarität Hirschberg laden zur

Blutspende in Hirschberg ein:
am Montag, dem 09. April 2018,
in der Zeit von  16.00 – 18.30 Uhr
in der Sozialstation Volkssolidarität
Seniorenhaus, Schulstr. 52

ZEIGE BLUT - SPENDE MUT! 6. Diskussion und sonstige Anfragen
7. Schlusswort
Die Auszahlung des Jagdpachtgeldes findet im Anschluss an
die Versammlung, sowie am 29.03.2018 statt.
Verhinderte Personen können sich durch eine bevollmäch-
tigte volljährige Person vertreten lassen.

gez. Klaus Patzer

Das diesjährige Jagdessen findet am Freitag, dem 20.04.18,
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus statt.
Unsere Jagdpächter bitten, dass sich die Jagdgenossen bis
spätestens 15.04.2018 zum Essen anmelden (0160-
99163149).

i.A. der Jagdpächter/ Klaus Patzer

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2018

des FSV Hirschberg e.V.
für Freitag, den 23. März 2018, um 19.00 Uhr
in den Saal des Jugend- und Vereinshauses

Hirschberg
Alle Mitglieder des FSV sind recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
• Begrüßung, Beschluss Tagesordnung
• Gedenkminute
• Bericht des 1. Vorstands
• Bericht der Spartenleiter
• Bericht des Kassierers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung der Vorstandschaft
• Sonstiges / Verschiedenes
• Diskussion
Anträge:  Anträge bitte schriftlich bis zwei Tage vor der Jah-
reshauptversammlung beim Vorstand einreichen.

         Der Vorstand
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SCHULNACHRICHTEN

Projekttag der Klassen 2 und 4
zur Herstellung von recyceltem Papier

Mit dem Ziel, Bewusstsein für den Wert von Papier zu ent-
wickeln und einen ganz praktischen Zugang zu dem Thema
Recycling zu ermöglichen, durften die beiden zweiten und
vierten Klassen unserer Schule an einem „Joe Clever“-Projekt
teilnehmen. Dazu sammelte, in Vorbereitung auf diesen Tag,
zunächst jede Klasse viele leere Getränkekartons, zum Beispiel
von der morgendlichen Schulmilch, die ansonsten als Abfall
im „Gelben Sack“ gelandet wären. Wie aus diesen Abfallpro-
dukten ein wieder nutzbares Blatt Papier entsteht, konnten
die Kinder dann bei diesem Projekt selbst entdecken. Zunächst
mussten die leeren Getränkekartons gereinigt und aufge-
schnitten werden, um sie anschließend in einer Maschine in

 winzige Teile zu zerkleinern. Mit Wasser vermischt, wurden
sie zu einer Art Brei, aus dem anschließend mit einem feinen
Sieb vorsichtig das Wasser wieder abgeschöpft wurde. Die
übriggebliebene Masse musste nun unter einer Art „Hochleis-
tungsföhn“ genau drei Sekunden lang getrocknet werden,
um daraufhin das fast fertige Papierstück aus der Form
herausklopfen zu können.  Diese einzelnen Arbeitsschritte des
Papier-Recyclings durften die Schüler in Partnerarbeit selbst-
ständig durchlaufen und schließlich ihr eigenes, selbst her-
gestelltes Blatt Papier mit nach Hause nehmen. Wir bedanken
uns ganz herzlich bei dem Projektleiter von „Joe Clever“ für
diesen sehr interessanten Tag und hoffen, dass er auch im
nächsten Jahr wieder Schülern unserer Schule diese wert-
vollen Einblicke in das Thema „Recycling von Papier“
ermöglichen wird.

J.Kukafka

Der FSV Hirschberg / Saale e. V. lädt dich ein...
... zu einer gemütlichen Runde am „Stammtisch der Gene-
rationen“ in den Saal des Turnerheimes.

Sonnabend, dem 7. April 2018, ab 17.00 Uhr,

nach dem Heimspiel der SG Hirschberg/Blankenstein gegen
den FC Thüringen Jena. Anstoß ist 15.00 Uhr auf dem
Sportplatz in Hirschberg.
Angesprochen sind alle aktiven und ehemaligen Fußballspieler,
die zu DDR-Zeiten bei „Fortschritt“ Hirschberg und nach der
Wende beim FSV Hirschberg gespielt haben oder in anderen
Funktionen für den Verein tätig waren. Natürlich sind auch
die ehemaligen Rivalen aus Blankenstein eingeladen.
Bringt bitte Durst, Gesprächsstoff, Erinnerungen und auch
Bilder mit zum „Stammtisch der Generationen“.
Für eine effektive Planung bitte bei Bernd Rösner unter
036644 21993 melden.

Euer FSV Hirschberg

 

Liebe Fußballfreunde,  
ob ehemals oder jetzt aktiv,  
ob nur interessiert oder  
„beinharter“ Fan!  
 



bereich.
Liebevoll hatten die Organisatoren die Tische in der Bar
eingedeckt und wir ließen uns Wiener und Limonade sowie
Süßigkeiten schmecken.
An den verschiedenen Stationen konnten wir Quizfragen
zum Bühnenbild und dem Gefeller Fasching beantworten.
Sieger war schließlich die Gruppe von Lucy, Sophia, Max und
Nick.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Herrn und Frau Börner,
Frau Mehnert, Herrn Militzer, Herrn Färber und Frau Mohr
für diese besonderen Projektstunden bedanken!
Nun wissen wir, wie viel Mühe und Arbeit die Vorbereitung
und Durchführung solcher Faschingsveranstaltungen berei-
tet.
Vielen Dank und mit einem „Gfellau“ grüßen die Kinder der
Klassen 2 der Grundschule Gefell.      M.Geißer

Besuch beim Gefeller Faschingsverein
– „Ein Blick hinter die Kulissen“

Am Donnerstag, dem 25.01.2018, folgten wir Schüler der
Klassen 2a und 2b einer Einladung des Gefeller Faschingsclubs
ins Rathaus. Hier erwarteten uns einige Mitglieder des GFC.
In Gruppen aufgeteilt durften wir viel erkunden und erfahren.
Einige Mädchen von uns sind ja bereits in der „Kleinen Garde“
aktiv.
Der Präsident Fabian Börner erzählte uns einiges aus der 47-
jährigen Geschichte des Gefeller Faschings und erklärte uns
einige typische Traditionen. Mit Roland Färber durften wir
hinter die Kulissen schauen und das tolle Bühnenbild
bestaunen. Bernd Militzer, der Ehrenpräsident, zeigte uns
Filmausschnitte vom 40. Fasching. Außerdem durften wir
Kostüme anprobieren und Auszeichnungen bewundern.
Birgit Mehnert führte uns durch die Bar und den Küchen-
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Hirschberg
Frau Elfriede Birk am 25.03.2018 zum 85. Geburtstag
Frau Erika Streitberger am 31.03.2018 zum 85. Geburtstag
Herrn Max Hoffmann am 07.04.2018 zum 85. Geburtstag
Frau Dagmar Meister am 07.04.2018 zum 70. Geburtstag
Frau Margit Zausch am 09.04.2018 zum 80. Geburtstag
Ortsteil Göritz
Helga Kraut am 06.04.2018 zum 75. Geburtstag
Ortsteil Ullersreuth
Herr Gerhard Weisflog am 04.04.2018 zum 70. Geburtstag

Jubiläen in Hirschberg und den Ortsteilen
vom 16. März bis 15. April  2018

Wir wünschen allen Jubilaren viel
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

60 Jahre
am 29. März 2018

übermittelt
die Stadt Hirschberg

dem Ehepaar

Frau Irene und
Herrn Horst Hebisch
die herzlichsten Glückwünsche.

Die weitere gemeinsame Zeit
möge gefüllt sein mit Glück,

Gesundheit, Zufriedenheit
und Lebensfreude!

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit

Kirchliche Nachrichten
März/ April 2018

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Freitag, 16. März
07.30 Uhr Hirschberg Passionsmorgengebet
Sonntag, 18. März
10.30 Uhr Hirschberg Gemeinsamer Konfirmanden-

vorstellungsgottesdienst
Montag, 19. März
19.00 Uhr Blankenberg Friedensgebet
Donnerstag, 22. März
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
Freitag, 23. März
07.30 Uhr Hirschberg Passionsmorgengebet
Sonntag, 25. März
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst
16.00 Uhr Sparnberg Passionsmusik mit dem

Novalis-Quartett
Gründonnerstag, 29. März
18.30 Uhr Hirschberg Tischabendmahlsfeier im Pfarr-

haus
Karfreitag, 30. März
07.30 Uhr Hirschberg Passionsmorgengebet
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10.30 Uhr Pottiga Gottesdienst
14.30 Uhr Blankenberg Musikalische Andacht zur Sterbe-

stunde
Ostersonntag, 1. April
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Blankenberg Osterfamiliengottesdienst
Ostermontag, 2. April
09.00 Uhr Hirschberg Gottesdienst
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst mit Taufe
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst mit Abendmahl
Donnerstag, 5. April
20.00 Uhr Sparnberg Abendandacht
Sonntag, 8. April
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 15. April
09.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
10.30 Uhr Pottiga Gottesdienst mit Taufe
13.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
Sonntag, 22. April
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst
Montag, 23. April
19.00 Uhr Blankenberg Friedensgebet
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Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf kirche.gefell@t-online.de
07926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685

Donnerstag, 26. April
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
20.00 Uhr Blankenberg Abendandacht
Samstag, 28. April
17.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 29. April
10.00 Uhr Blankenberg Kirchspielgottesdienst zur

Konfirmation

Bibelgesprächskreis in Hirschberg: mittwochs 9.00 Uhr
14tägig im Pfarrhaus

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 18. März
09.00 Uhr Blintendorf Konfirmandenvorstellung
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Freitag, 23. März
19.30 Uhr Gefell Bachnacht
Sonntag, 25. März
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
Gründonnerstag, 29. März
17.00 Uhr Blintendorf Gottesdienste
19.00 Uhr Gefell mit Abendmahl
Karfreitag, 30. März
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienste
10.30 Uhr Langgrün mit
13.30 Uhr Seubtendorf Abendmahl
Ostersonntag, 1. April
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
Ostermontag, 2. April
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
13.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
Sonntag, 15. April
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst

Lange Nacht der Hausmusik in Gefell
Alle Musikfreunde sind auch in diesem Jahr wieder herzlich
zur „Langen Nacht der Hausmusik“, am Freitag, dem 23.
März, um 19.30 Uhr in den Gemeinderaum nach Gefell
eingeladen.
Thüringenweit finden an diesem Abend Hausmusiken zur
Eröffnung der Thüringer Bachwochen statt.
Kinder und Erwachsene werden auch in diesem Jahr ein
abwechslungsreiches Programm gestalten.  Neben Klavier,
Violine und Flöte kann man auch den Klängen der Trompete
lauschen. Wer selbst noch einen musikalischen Beitrag

einbringen möchte, kann sich bis spätestens 16. März bei
Kantor Stefan Feig melden Tel. 036649/80073.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Abend in geselliger
Runde ausklingen zu lassen.

Passionsmusik in Sparnberg
Die Kirchengemeinde Sparnberg lädt

am Palmsonntag, dem 25. März um 16.00 Uhr
zu einer Passionsmusik in die Sparnberger Kirche
ein.
Das Novalis Quartett aus München und Hirschberg
unter der Leitung von Jürgen Schwab wird uns mit
einer Passionsmusik von Joseph
Haydn „Die letzten sieben Worte
unseres Erlösers am Kreuze“ in die
beginnende Karwoche hineinführen.
Das Werk entstand 1787 als Auftrags-
komposition und wurde in drei Vari-
anten, als Orchesterfassung mit Chor,
für Klavier und als Streichquartettbesetzung kom-
poniert. Zwischen den Sätzen gibt es kleine Meditationen,
gelesen von Pfr. Tobias Rösler. So dürfen wir uns auf ein
sehr ausdrucksvolles und besinnliches Konzert freuen.

Stefan Feig

Christliches Männertreffen in Tanna

Männer treffen sich und sprechen
über Themen, die sie interessieren.

 ********************************
Bei unserem 26. Männertreffen in
Tanna geht es um das Thema:

Männer und die Sehnsucht nach
inneren Frieden.

Wenn ein Mann „inneren Frieden“ hat, scheint das ein Indiz
für Lebenssattheit und Ruhestand zu sein. Ist aber weit ge-
fehlt.
Weder haben alte Leute immer „inneren Frieden“ noch ist
dieser Zustand von einer gewissen Menge an Erfahrungen ab-
hängig. Es geht um eine Herzenshaltung.
Wer inneren Frieden hat, strahlt auch nach außen Fried-
fertigkeit aus. Das ist ein Zustand, der durchaus auch einmal
kämpferisch werden kann.
Lass dich einladen, mit anderen Männern einen Weg zu
gehen, der dir die Richtung zum inneren Frieden zeigt. Wir
machen uns gemeinsam auf die Suche. Finden musst du ihn
selbst.
Mit  Gottfried  Muntschick -  als  Referent
Jeder Mann, unabhängig von Alter oder Religionszuge-
hörigkeit, der am Thema  und an offenen Gesprächen
interessiert ist, ist dazu herzlich eingeladen.

Termin: Freitag, der 13. April 2018 um 19.00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Tanna

Um das Essen besser planen zu können, bitten wir um
Anmeldung.

Ev. Luth. Pfarramt 036646/22271
Spätentschlossene sind aber auch noch willkommen.

Ein Unkostenbeitrag (ca. 10,- €) wird am Ausgang erbeten

“Bücher zum Leben”
Christliche Bücherstube Gefell, Markt 1

Buch des Monats:
Becky Keep und Tim Keep: Augen zu sehen 12,90 €.


